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Freunde des Museums Wiesbaden e.V./Beitrag in „Unter Freunden“  
vom 10.10.2024 
 

[…] Bleiben wir bei der Jugend: Kürzlich war ich eingeladen zu einer ganz besonderen 
Veranstaltung der Mar=n-Niemöller-Schule. Es feierten LehrerInnen und SchülerInnen mit 
Gästen in wunderbar lockerer Atmosphäre 50-Jähriges. Und auch hier war das Haus voller 
Krea=vität und LebhaRigkeit. Warum ich das nun auf der Freunde-Website beschreibe? Nun, 
die Niemöller-Schule verbindet mit dem Museum Wiesbaden und den Freunden des Museums 
der Künstler Joseph Beuys. Und vor allem um ihn ging es an dem Wiesbadener Gymnasium. 
Unser Museum hat dank des Mediziners Professor Dr. Dr. Axel Hinrich Murken eine kleine, 
feine Beuys-Sammlung, und auf dem Gelände der Niemöller-Schule gibt es eine der 7.000 
Eichen aus Joseph Beuys’ großer Pflanzak=on, die 1982 während der documenta in Kassel 
weltweit Aufmerksamkeit erfuhr. 

 
 
Eine Skizze von Joseph Beuys, die Meret Becker für den Flyer zu „Wenn Ideen Wurzeln 
schlagen“ angefer=gt hat. (Foto: Meret Becker) 
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Sie erinnern sich vielleicht? Auf unserer Freunde-Website konnte man hier die spannende 
Geschichte lesen, wie einst ambi=onierte, umweltbewusste Jungen und Mädchen 
(Leistungskurs Kunst) zusammen mit zwei Lehrern es schagen, eine der Eichen zu kaufen und 
nach Wiesbaden zu bringen. Und heute stand die Jubiläumsfeier unter dem Moho „Wenn 
Ideen Wurzeln tragen“, denn die jungen Leute hahen sich unglaublich krea=v mit der Beuys-
Eiche auseinandergesetzt, in Malerei und Fotografie, mit der Gestaltung des Flyers zur 
Veranstaltung und des Plakates, aber beispielsweise auch in Texten, etwa Gedichten. Klar, dass 
während der Veranstaltung auch BesucherInnen auf dem Gelände zur Eiche und der 
Basaltstele gingen. 

Eine wirklich beeindruckende Geschichte. Dass es nun einen engen Austausch zwischen Schule 
und Museum gibt, daran haben auch wir Freunde ein bisschen mitgearbeitet. Umso schöner 
zu erleben, was zum Jubiläum die SchülerschaR alles künstlerisch umgesetzt hat. Das freute 
auch die 3sat-Redakteurin Teresa Corceiro, ehemalige Schülerin, die einen sehr sehenswerten 
Film über das Eiche-Projekt geschaffen hat. Ein Film, in dem man auch erfährt, welchen 
Ahacken der Beuys-Baum ausgesetzt war und dass er eines Tages ersetzt werden musste. 

 

 
 
Das Original zur Wiesbadener Beuys-Eiche mit Basalt-Stele hängt im Museum. Für die Schule 
brachte Jörg Daur nun eine Kopie des Zertifkats der Beuys-Eiche mit und übergab sie 
Fachbereichsleiterin, Dagmar Orth. (Foto: Harald Pulch) 
 
 
  

https://www.freunde-museum-wiesbaden.de/news/joseph-beuys-verbindet/
https://www.freunde-museum-wiesbaden.de/news/interview-mit-teresa-corceiro/
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Der stellvertretende Direktor des Museums, Jörg Daur, brachte zur Feier eine Kopie des Eiche-
Zer=fikats mit. Warum? Das Original ist ja dieses Jahr von einem der damals engagierten 
Lehrer dem Museum Wiesbaden als Leihgabe überlassen worden und hängt in der Beuys-
Sammlung. Und ganz klar, für den Kustos der zeitgenössischen Kunst ist die Niemöller-Schule 
(damals noch Oberstufengymnasium) eine „Außensta=on des Museums“. Wer weiß, vielleicht 
werden in den nächsten Jahren so manche Absolventen den Weg zu den „Jungen Freunden“ 
finden … 
[…] 

Ingeborg Salm-Boost 


